
KOORDINATOR (W/M/D) FÜR GEMEINWESENORIENTIERTE HOSPIZARBEIT  
IN TEILZEIT 75 % ZUM 1. APRIL 2020 (ZUNÄCHST BEFRISTET AUF DREI JAHRE)

DAS KÖNNEN WIR IHNEN BIETEN:
– Eine innovative Arbeit und ein vielseitiges Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung und gleichzeitig  

 kollegialer Zusammenarbeit

– Langfristige berufliche Perspektive als hospizliche*r Koordinator*in mit Schwerpunkt in der  

 Gemeinwesenorientierung

– Falls nicht vorhanden, erhalten Sie die erforderlichen Qualifikationen nach § 39a Abs.2 Satz, SGB V 

– Vergütung nach dem BAT-KF und Kirchliche Zusatzversorgung (inkl. aller tariflichen Sonderleistungen  

 wie Kinderzulage, einmalige Jahressonderzahlung u.v.a.m.)

– Eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit

DAS SIND IHRE AUFGABEN: 
– Konzeption der Initiative NachbarschaftsNetzwerk Südstadt in Zusammenarbeit mit dem  

 ambulanten Hospizdienst der Diakonischen Altenhilfe Wuppertal und dem Förderverein für den Hospizdienst

– Aktivierung und Beteiligung der Stadtteilbewohner*innen und der Institutionen im öffentlichen  

 Leben des Stadtteils 

– Öffentlichkeitsarbeit, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen

WIR WÜNSCHEN UNS VON IHNEN:
– Abgeschlossenes Studium: Sozialwesen, -pädagogik, Soziale Arbeit oder einschlägige Ausbildung

– Berufserfahrung im Quartiersmanagement / Stadtteilarbeit wünschenswert

– Qualifikationen im Bereich Hospizarbeit/Palliativ Care wünschenswert 

– Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit

– Guter und sicherer Umgang mit Office und Social-Media-Anwendungen

SIE BENÖTIGEN MEHR INFORMATION ZUR STELLE? 
– Katharina Ruth (Leitung Hospizdienst) 

 Tel.: 0202 43 05 124

 Mobil: 0163 79 73 318 

 E-Mail: hospizdienst@diakonie-wuppertal.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Mail oder Post bis zum 15. November 2019 an Katharina Ruth,  

Diakonische Altenhilfe Wuppertal, Hospizdienst „Die Pusteblume“, Blankstr. 5, 42119 Wuppertal

Sterbende zu begleiten, ist im Sinne einer sorgenden Gemeinschaft Aufgabe aller Bürger*innen. Mit unserer neuen 

Initiative wollen wir diesen ursprünglichen Hospizgedanken wieder in der Gesellschaft verankern – zunächst in 

einem ausgewählten Stadtteil, der Wuppertaler Südstadt. Wir, das ist der ambulante Hospizdienst „Die Pusteblume“, 

der zur Diakonischen Altenhilfe Wuppertal gGmbH gehört. 70 ehrenamtliche Hospizhelfer*innen und sechs haupt-

amtliche Koordinator*innen engagieren sich hier für schwerkranke und sterbende Menschen und deren Zugehörige. 

Verstärkt wird das Team durch eine Bürokraft. Um das NachbarschaftsNetzwerk Südstadt auf den Weg zu bringen, 

brauchen wir Verstärkung – wir suchen:


